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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 20. Juni 2026 und Sonntag, 21. Juni 2026
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Wir bitten um Beachtung:
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden 
Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öff-
net im 14-Tagerhythmus.
Nächster Termin: Samstag, 27. Juni 2026 von 14 - 16 Uhr
Die Grüngutannahmestelle in Grünkraut  ist jeden Samstag von 
13 - 16 Uhr geöffnet 
(Grüngutsammelstelle Deuringer - gegenüber EDEKA) .

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg 
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal 
Services&InFrameMode=FALSE
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Nachruf

Die Gemeinde Bodnegg trauert um ihren ehemaligen Dorfarzt 
und Träger der Bürgernadel
 

Dr. Hans Henning Peters
 
welcher am 2. Juni 2026 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.
 
Mit großer Betroffenheit haben wir vom Tod unseres langjäh-
rigen Dorfarztes erfahren. Herr Dr. Peters stand seit 1974 im 
Dienst der Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger.
 
Über Generationen hinweg war er für viele Familien ein ver-
trauter Wegbegleiter, verlässlicher Ratgeber und eine tragende 
Säule unserer Gemeinschaft. Neben seiner aufopferungsvol-
len Arbeit in der eigenen Praxis, prägte er das gesellschaftli-
che und kulturelle Leben unseres Dorfes durch sein vielfältiges 
Engagement maßgeblich mit.
 
Mehr als 50 Jahre lang brachte sich Herr Dr. Peters als akti-
ves Mitglied im TSV Bodnegg ein. Sein besonderes Herzblut 
galt dem Triathlon bei den Skifreunden Bodnegg.
 
In Anerkennung seiner herausragenden bürgerschaftlichen 
Verdienste und seines unermüdlichen Einsatzes für das 
Gemeinwohl verlieh ihm die Gemeinde Bodnegg im Januar 
2010 die Bürgernadel.
 
Die Gemeinde Bodnegg verliert eine weithin geschätzte Per-
sönlichkeit, der wir zu tiefstem Dank verpflichtet sind. Wir 
werden Herrn Dr. Peters ein ehrendes Andenken bewahren.
 
Unser aufrichtiges Beileid und tief empfundenes Mitgefühl gilt 
allen Angehörigen.
 

Im Namen des Gemeinderats, der Gemeindeverwaltung und 
der gesamten Bürgerschaft
 
Patrick Söndgen 
Bürgermeister

Wir bitten um Beachtung!
Fälligkeit Grundsteuer für Jahreszahler am 01. Juli 2026
Am 01. Juli 2026 wird für Jahreszahler die Grundsteuerzah-
lung fällig. Für Steuerpflichtige, die am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, werden die Beträge am Fälligkeitstag vom Konto 
abgebucht. Steuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, werden gebeten den Fälligkeitstermin einzuhalten. 
Selbstverständlich können Sie uns auch ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilen.
Bei Zahlungsverzug ist die Gemeinde zur Erhebung von Säum-
niszuschlägen und Mahngebühren verpflichtet. Sollten Sie 
Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an das Steueramt der 
Gemeindeverwaltung wenden (steueramt@bodnegg.de / Tel.: 
07520/9208–24).

WIR BITTEN UM BEACHTUNG !
Das Rathaus bleibt am Donnerstag, 
25. Juni 2026 ganztägig geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 19. Juni 2026 findet um 15:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche Gemeinde-
ratsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung analog oder digital ein-
gesehen werden.
 
Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen.
Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bodnegg.de – Rat-
haus – Unterlagen/Termine – Sitzungsunterlagen und dem ent-
sprechenden Datum der Sitzung, oder nutzen den nachfolgenden 
QR-Code:

 

Für Sitzungsunterlagen ab November 2024, 
werden Sie unter dem angegebenen Pfad, 
auf das digitale Bürgerinfoportal „Session“ 
weitergeleitet.
Im Anschluss an eine Gemeinderatssitzung 
können Sie an gleicher Stelle das digitale 
Ergebnisprotokoll einsehen. Alle Unterla-
gen werden in dem Programm „Session“ als 
pdf.-Format zum Download bereitgestellt.

Tagesordnung:
1.	 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
3.	 Bürgerfragestunde
4.	 Wahl der Leitung des Ortsbauamtes
5.	 Beschaffung einer Polymere Dosierstation für die Kläranlage
6.	 Kommunale Ferienbetreuung ab dem Schuljahr 2026/2027
7.	 Bekanntgabe zu den Elternbeiträgen in der Kinderbetreuung
8.	 Verschiedenes und Bekanntgaben
9.	 Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Patrick Söndgen
Bürgermeister
 
Bürgerfragestunde:
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 
zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rathaus 
und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden. Gerne kön-
nen Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von zentraler 
Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außerhalb der 
Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktdaten der ein-
zelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der gemeind-
lichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regelmäßig im 
Gemeindeblatt abgedruckt.
 
Anmerkung der Redaktion:
Aufgrund der zeitlichen Abweichung zwischen Redaktionsschluss 
und dem Versand der Sitzungsunterlagen kann es weiter zu Ände-
rungen kommen. Wir bitten um Verständnis, dass Anpassungen 
oder Ergänzungen auch nach Veröffentlichung bzw. Versand mög-
lich sind. Alle aktuellen Informationen finden Sie zudem auf unse-
rer Homepage unter www.bodnegg.de
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Betreten von Wiesen und Weiden
Bitte denken Sie bei Ihrem nächsten Spaziergang daran, dass es 
auf den Wiesen und Weiden „grünt u. blüht”. 

Achten Sie auf landwirtschaftlich genutzte Flächen - bitte nutzen 
Sie ausschließlich die Wege.
Unsere Landwirte wären Ihnen hierfür dankbar,  wenn ihre Wie-
sen, Äcker und Weiden nicht betreten werden.

Liebe Hundebesitzer, denken Sie auch bei Ihrem nächsten Wald- 
u. Wiesensparziergang daran, dass die Brut - u. Setzzeit der Vögel 
und Wildtiere (01. April bis 15. Juli) begonnen hat. 
Wir bitte alle Hundebesitzer, ihre Tiere an der Leine auszuführen 
oder auf dem eigenen Grundstück auslaufen zu lassen, damit 
brütende Vögel und Jungtiere ungestört bleiben. 
Nehmen Sie den Hundekot auf Straßen, Wegen, fremden Grund-
stücken und entsprechenden landwirtschaftlichen Flächen wie-
der mit nach Hause, zur Entsorgung im eigenen Mülleimer, oder 
entsorgen Sie ihn in den aufgestellten Hundetoiletten, hier sind 
auch Hundkotbeutel erhältlich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an dem veröffentlichten 
Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr  
im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
22.06.2026  und Mittwoch, den 24.06.2026 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags		 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Bestattungsmöglichkeiten auf dem Friedhof der 
Gemeinde Bodnegg
Die Gemeinde Bodnegg bietet ihren Bürgerinnen und Bürgern 
verschiedene Bestattungsmöglichkeiten an, die den individuel-
len Wünschen der Verstorbenen und ihrer Angehörigen gerecht 
werden. Neben den traditionellen Erd- und Urnenbestattungen 
stehen unterschiedliche Grabarten zur Verfügung, die sich hin-
sichtlich Nutzungsdauer, Gestaltungsmöglichkeiten und Verga-
beverfahren unterscheiden. Die Wahl der geeigneten Grabstätte 
spielt eine wichtige Rolle bei der Trauerbewältigung und der dau-
erhaften Erinnerung an die Verstorbenen.
Grundsätzlich wird zwischen Reihengräbern und Wahlgräbern 
unterschieden. Ein Reihengrab ist für die Bestattung einer Per-
son vorgesehen und kann nach Ablauf der Ruhezeit nicht ver-
längert werden.
Ein Wahlgrab bietet meist die Möglichkeit, mehrere Bestattungen 
innerhalb einer Grabstätte vorzunehmen und das Nutzungsrecht 
nach Ablauf der Ruhezeit zu verlängern. Dadurch eignet sich das 
Wahlgrab besonders als Familiengrab, in dem mehrere Genera-
tionen ihre letzte Ruhestätte finden können.
Die verschiedenen Bestattungs- und Grabarten ermöglichen es 
den Angehörigen, eine individuelle und würdevolle Form des 

Gedenkens zu wählen, die ihren persönlichen Vorstellungen und 
den Vorgaben der Friedhofssatzung der Gemeinde Bodnegg ent-
spricht.
 
1.	 Wahlerdgräber zweistellig mit Tieferlegung
·	 nur auf dem alten Friedhof oben an der Kirche möglich
·	 Grab misst ungefähr die Maße 150 x 150 cm
·	 kann mit 4 Särgen belegt werden (Urnen sind auch möglich)
·	 Nutzungszeit 30 Jahre, Ruhezeit der Särge 25 Jahre
·	 stehender Grabstein erforderlich

Kosten für 30 Jahre: 3.757,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.
 
2.	 Wahlerdgräber einstellig mit Tieferlegung
·	 nur auf dem neuen Friedhof bei der Urnenwand möglich
·	 Grab misst ungefähr 75 x 150 cm
·	 kann mit 2 Särgen (tief und hoch) belegt werden (Urnen sind 

auch möglich)
·	 Nutzungszeit 30 Jahre, Ruhezeit der Särge 25 Jahre

Kosten für 30 Jahre: 2.317,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

3.	 Wahlerdgräber zweistellig ohne Tieferlegung
·	 nur auf dem neuen Friedhof bei der Urnenwand möglich
·	 Grab misst ungefähr 150 x 150 cm
·	 kann mit 2 Särgen ((links und rechts) belegt werden (Urnen 

sind auch möglich)
·	 Nutzungszeit 30 Jahre, Ruhezeit der Särge 25 Jahre

Kosten für 30 Jahre: 3.057,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

4.	 Reihenerdgräber
·	 nur auf dem neuen Friedhof möglich
·	 Grab misst ungefähr 75 x 150 cm
·	 kann nur mit einem Sarg belegt werden
·	 Nutzungszeit 20 Jahre, Ruhezeit des Sargs beträgt 20 Jahre
·	 Nutzungszeit kann nicht verlängert werden
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Kosten für 20 Jahre: 1.477,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

5.	 Kindergräber
·	 nur auf dem neuen Friedhof möglich
·	 Grab misst ungefähr 75 x 150 cm
·	 kann nur mit einem Sarg belegt werden
·	 Nutzungszeit 20 Jahre, Ruhezeit des Sargs beträgt 20 Jahre
·	 Nutzungszeit kann nicht verlängert werden

Kosten für 20 Jahre: 517,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

6.	 Urnenreihenerdgrab
·	 nur auf dem neuen Friedhof möglich
·	 Grab misst ungefähr 70 x 100 cm
·	 Grab kann nur mit einer Urne belegt werden
·	 Nutzungszeit 15 Jahre, Ruhezeit der Urne beträgt 15 Jahre
·	 Nutzungszeit kann nicht verlängert werden

Kosten für 15 Jahre: 1.417,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

7.	 Urnenwahlerdgrab
·	 nur auf dem neuen Friedhof möglich
·	 Grab misst ungefähr 70 x 100 cm
·	 Kann mit bis zu 4 Urnen belegt werden
·	 Nutzungszeit 30 Jahre, Ruhezeit der Urne beträgt 15 Jahre

Kosten für 30 Jahre: für 2 Urnen = 2.547,00 € für 4 Urnen = 
3.247,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.
 
8.	 Urnenreihengrab in der Urnenwand/Urnenstele
·	 Nische misst ungefähr 49,5 x 67cm
·	 Eine Urnenreihennische kann nur mit einer Urne belegt wer-

den
·	 Umwandlung zur Urnenwahlnische im Nachhinein nicht mög-

lich
·	 Nutzungszeit 15 Jahre, Ruhezeit der Urne beträgt 15 Jahre
·	 Nutzungszeit kann nicht verlängert werden
·	 Kein Pflegeaufwand

Kosten für 15 Jahre: 1.427,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

9.	 Urnenwahlgrab in der Urnenwand/Urnenstele
·	 Nische misst ungefähr 49,5 x 67cm
·	 Eine Urnenwahlnische kann mit bis zu 3 Urnen belegt wer-

den
·	 Nutzungszeit 15 Jahre, Ruhezeit der Urne beträgt 15 Jahre
·	 Kein Pflegeaufwand

Kosten für 15 Jahre: 1.807,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

10.	Halbanonymes Urnenreihenerdgrab
·	 Urne wird hinter den blauen Stelen bestattet
·	 Auf den blauen Stelen wird der Name des Verstorbenen mit 

Geburts- und Sterbedaten angebracht
·	 Nutzungszeit 15 Jahre, Ruhezeit der Urne beträgt 15 Jahre
·	 Nutzungszeit kann nicht verlängert werden
·	 Kein Pflegeaufwand
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Kosten für 15 Jahre: 1.647,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

11.	Anonymes Urnenreihenerdgrab
·	 Urne wird unter den Blumenstauden bestattet
·	 Keine Beschriftung möglich
·	 Nutzungszeit 15 Jahre, Ruhezeit der Urne beträgt 15 Jahre
·	 Nutzungszeit kann nicht verlängert werden
·	 Kein Pflegeaufwand

Kosten für 15 Jahre: 1.977,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

12.	Rasenurnenreihengrab
·	 Nur auf dem neuen Friedhof möglich
·	 Rasenurnenreihengrab mit einer Urne belegbar
·	 Nutzungszeit 15 Jahre, Ruhezeit der Urne beträgt 15 Jahre
·	 Nutzungszeit kann nicht verlängert werden
·	 Kein Pflegeaufwand, da Grabplatte in den Boden eingelas-

sen wird

Kosten für 15 Jahre: 1.667,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

13.	Rasenurnenwahlgrab
·	 Nur auf dem neuen Friedhof möglich
·	 Rasenurnenwahlgrab mit bis zu 4 Urnen belegbar
·	 Nutzungszeit 30 Jahre, Ruhezeit der Urne beträgt 15 Jahre
·	 Kein Pflegeaufwand, da Grabplatte in den Boden eingelas-

sen wird

Kosten für 30 Jahre: 3.517,00 €
Bei einer Bestattung fallen zusätzlich Kosten für die Graböffnung 
und Grabschließung an. Diese Kosten können Sie aus unserer 
Friedhofsatzung entnehmen.

14.	Rasenerdgräber für Särge
Derzeit noch nicht belegbar, da die Fläche umgeplant werden 
muss. Wir informieren Sie, sobald die Rasenerdgräber beleg-
bar sind.

Allgemeine Info.
Grabstätten werden erst bei einem Sterbefall vergeben und kön-
nen nicht im Voraus reserviert werden.
Alle weiteren Infos finden Sie in unserer Friedhofsatzung auf unse-
rer Homepage.
Bei weiteren Fragen melden Sie sich gerne bei der Friedhofs-
verwaltung.
Ramona Pfleghar, Tel. 07520 9208-21 oder 
standesamt@bodnegg.de
Lisa Bunk, Tel. 07520 9208-29 oder standesamt@bodnegg.de

 
Das Netz ist geplant
In der KW 25, also bis 21.06.2026, wird das Ingenieurbüro Stier die 
letzten Grundstücke und Heizkeller begehen, die mit Anschluss-
verträgen in den vergangenen zwei Monaten noch hinzuge-
kommen sind. Damit kann die Netzplanung nun abgeschlossen 
werden und in diesem Punkt die Planungsphase beendet werden.
Zusätzliche Anschlussverträge
Weitere Anschlussinteressenten sind ausdrücklich erwünscht. 
Eine Änderung wird es dennoch geben: Bei jedem Gebäude muss 
nun geprüft werden, ob es in die fertige Netzplanung passt. Ein-
facher wird sein, einzelne Gebäude zu integrieren, die direkt an 
der Leitung liegen, und die noch mit der Reserve der geplanten 
Heizzentrale versorgt werden können. Schwieriger wird es für 
Gebäude, für welche die Netzplanung nochmals geändert werden 
muss und auch das Netz erweitert werden muss. So oder so ent-
stehen für die BeB zusätzliche Kosten. Daher gibt es mit neuen 
Verträgen nun nicht mehr automatisch den Einheitspreis. Der 
Zusatzaufwand wird nach Prüfung der Situation auf den Grund-
preis aufgeschlagen. Für Gebäude, die zu weit weg vom geplanten 
Netz liegen, muss eventuell ein Anschlusswunsch auch abge-
lehnt werden. Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie bitte mit 
uns ins Gespräch, wir prüfen gerne, ob ein Anschluss möglich ist.
Kommunale Wärmeplanung
In der Mai-Sitzung des Gemeinderats hat die NetzeBW ihren 
Abschlussbericht für die kommunale Wärmeplanung vorgestellt. 
Es wurde nochmals hervorgehoben, dass unser Anschlussge-
biet für die Nahwärmeversorgung sehr gut geeignet ist, und diese 
Heizform hier auch ausdrücklich empfohlen wird.
Planung der Heizzentrale
Hier macht die Planung ebenfalls große Fortschritte. Lärm- und 
Abgasgutachten sind in Arbeit. Für die Gebäudeplanung sind nun 
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auch konkrete Hersteller von Hackschnitzelheizungen einbezo-
gen, somit können unser Architekt und das Ingenieurbüro das 
Gebäude optimal planen. Auch die abgeschlossene Netzplanung 
ist eine wichtige Grundlage für die Heizzentrale.
Sie sind noch nicht Mitglied? Sie haben noch Fragen?
· Mitgliedsantrag zum Download auf unserer Webseite.
· Schließen Sie einen Anschlussvertrag ab. Download auf unse-

rer Webseite, gerne senden wir Ihnen auch ein gedrucktes 
Exemplar zu.

· Informieren Sie sich auf unserer Webseite.
· Melden Sie sich gerne per Mail bei uns, wenn Sie Fragen 

haben. Wir rufen Sie auch gerne zurück.
· Werben Sie bitte auch nochmal bei Ihren Nachbarn und 

Bekannten. Je mehr Eigentümer mitmachen, desto günsti-
ger wird es für alle.

 
 

 
 

 

 

 Weitere Infos an dieser Stelle oder unter: 
www.buergerenergie-bodnegg.de
Email: info@buergerenergie-bodnegg.de

Biotopverbundplanung GVV Gullen
Der Biotopverbund ist ein Netz miteinander verbundener Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen und von zentraler Bedeutung für 
die biologische Vielfalt. Ziel des Biotopverbunds ist die nachhal-
tige Sicherung heimischer Arten, Artengemeinschaften und ihrer 
Lebensräume. Zudem sollen funktionsfähige ökologische Wech-
selbeziehungen in der Landschaft bewahrt, wiederhergestellt und 
weiterentwickelt werden.
Die Biotopverbundplanung des GVV Gullen startete im Frühjahr 
2022 und wurde im Dezember 2025 abgeschlossen. Bei einem 
Öffentlichkeitstermin im Mai 2025 sowie bei der Verbandsver-
sammlung des GVV Gullen im Mai 2026 wurden die Projekter-
gebnisse vorgestellt. 
Den Projektbericht sowie die Bestandspläne finden Sie auf den 
Homepages der jeweiligen Gemeinden und auf der Homepage 
des GVV Gullen. 
Bei Fragen zur Maßnahmenumsetzung wenden Sie sich bitte an 
den Landschaftserhaltungsverband Ravensburg (LEV). Der LEV 
geht auf Eigentümerinnen und Eigentümer, sowie Bewirtschafte-
rinnen und Bewirtschafter hinsichtlich einer fortlaufenden Maß-
nahmenumsetzung zu und berät zu möglichen Förderungen.

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812, E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

      
      

          
    

    
    

    
    
    

 
 

  
  

 
       

           

  

 
     

    

   
 

        

Melden Sie sich bei uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren — gerne gemein-
sam.  Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir kön-
nen allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere Arbei-
ten übernehmen. Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team 
herzlich willkommen! 

Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4 
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 20. Juni 2026

Unser Team
Rudolf Stör Elektro 
Günther Bayer Computer - Handy 
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler Allrounderin 
Tobias Kuna Elektro 
Mario Ziebold  Fahrrad/Elektro
Schirmherr:  Bürgermeister Patrick Söndgen

F E R I E N H Ü T T E  

H A M Ü  

17. – 21. Aug ’26 

Wer? Kinder von 7–15 Jahren 

Wo? Haslachmühle, 88263 Horgenzell 

Kosten? 180€ 

Anmeldung? Bis zum 31.07. über den QR code  

Bei Finanzierungsfragen bitte sterk@bodnegg.de 
schreiben 
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Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trums Bodnegg 
von 12.10 bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, für Kinder 
von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essenmarke 
bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per E-Mail an: t.schupp@bz-bod-
negg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim
vom  22. – 26.06.2026

Mo. Gyrospfanne mit Tsatziki (g)
 Tomatenreis Salate vom Büfett
 Rote Grütze Himbeere (g)
 
Di. Kleine Frühlingsrollen mit Sojasoße (aW,f,i)
 Mie Nudeln (aW,c)
 Salate vom Büfett Erdbeerpudding (g)

Mi. Pizza Salami
 mit Tomate, Käse (2,3,aW,g)
 Salate vom Büfett Wassermelone

Do. Team-Tag
  Aller Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Gemeinde 

Bodnegg

Fr. Schulfest
 am BZ Bodnegg

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 
Th.Schupp
Küchenmeister
Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten
bitte an der Theke nachfragen
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, d-Fisch, g-Milch (Laktose), i-Sellerie.
 

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut 
abgegeben werden.

Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen 
Fuchs) 

Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen 
Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 

Nächster Termin: 30. Juni 2026

Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstech-

nik/Unterhaltungselektronik 
3. Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren, LED`S
4. Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Altglas-Abholservice der Liebenau Teilhabe 
Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbringen 
möchten? 
Ein Team der Liebenau Teilhabe bietet durch den Altglas-Abhol-
service eine Unterstützung für umliegende Ortsteile und leistet 
gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umweltbewusstsein und 
sozialer Teilhabe.
Unser Team sammelt das von Ihnen bereitgestellte Altglas an 
den untenstehenden Terminen ein und entsorgt es anschließend 
sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten Behäl-
ter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mitgenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Falls Sie Fragen oder Rückmeldungen an uns haben, melden Sie 
sich gerne unter folgender Telefonnummer bei uns: 
07520 9292759

Altglas-Abholservice – Termine im Juni 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr 
22.06.2026 – Bodnegg Süd (südlich der Ravensburger 
Straße, Im Brühl, Blumen- und Dichterstraßennamen)
29.06.2026 – Rosenharz 

Fachzentrum Rosenharz

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16 oder amtsblatt@bodnegg.de. 

Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

WICHTIG: 
Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 07520 9208-
16 oder – 23, wenn der Artikel bereits verschenkt/abgege-
ben wurde.



Seite 10 Donnerstag, den 18. Juni 2026 Bodnegger Mitteilungen

Beratung und Hilfestellung  
für Geflüchtete in allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG 
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter 
Tel. 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Keine Verwendung mehr, aber zum Wegwerfen zu schade!  
Im Sinne der Nachhaltigkeit veranstaltet die Klasse 3b beim kom-
menden Schulfest des Bildungszentrums Bodnegg (26.06.2026) 
einen Gartenflohmarkt und wir rufen alle Gärtnerinnen und Gärt-
ner auf, Keller, Schuppen und sonstige vergessene Fleckchen 
daraufhin zu überprüfen, ob sich ein passendes Utensil, das mit 
Garten und Leben im Garten zu tun hat für unseren Flohmarkt 
findet. Funde können jederzeit gerne während der Unterrichts-
zeit (montags bis freitags 7.45 bis 12.00 Uhr) bei der Klasse 3b 
abgegeben werden.
Der Erlös soll dem Förderverein des Bildungszentrums Bodnegg 
zugutekommen. Danke für Ihre Spenden!
Die Klasse 3b der Grundschule Bodnegg
 

Hofgeradel – Landwirtschaft per Rad erleben
Wie funktioniert moderne Landwirtschaft? Welche Rolle spie-
len erneuerbare Energien, regionale Lebensmittel und der verant-
wortungsvolle Umgang mit unserer Natur?
Antworten auf diese Fragen geben die beliebten 
Hofgeradel-Radtouren des Bauernverbandes Allgäu-Ober-
schwaben e.V. 
Bei den geführten Touren erleben die Teilnehmenden Landwirt-
schaft direkt vor Ort. Ausgestattet mit Headsets können sie den 
Erklärungen der Landwirte während der Fahrt bequem folgen und 
erfahren aus erster Hand, was entlang der Strecke auf Feldern, 
Wiesen und Höfen passiert. Dabei bleibt viel Raum für Fragen, 
Austausch und interessante Gespräche über die Landwirtschaft 
in unserer Heimat. 

Unsere nächsten Touren 
20. Juni, ab 13 Uhr
„Grüne Energie durch Biogas“
Mit Carmen und Norbert Hilebrand
Treffpunkt: Parkplatz Weststadtfriedhof Ravensburg 
Die Teilnehmenden erfahren, wie Landwirtschaft und Energie-
gewinnung sinnvoll miteinander verbunden werden können und 
welchen Beitrag Biogasanlagen für eine nachhaltige Energiever-
sorgung leisten. 
27. Juni, ab 13 Uhr
„Vom Getreide zum Ei“
Mit Jürgen und Martina Hespeler
Treffpunkt: Gemeindehalle Grünkraut 
Auf dieser Tour wird der Weg vom Getreidefeld bis zum Ei 
anschaulich erklärt. Die Besucher erhalten spannende Einblicke 
in die Futtererzeugung, die Legehennenhaltung und die regionale 

Lebensmittelproduktion. Auch eine Agri-PV Anlage steht mit auf 
dem Tourenprogramm. 
Die Hofgeradel-Touren richten sich an alle, die sich für Landwirt-
schaft, Natur und ihre Heimat interessieren. Ziel ist es, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, Wissen zu vermitteln und einen 
authentischen Einblick in die Arbeit der Landwirte zu geben. 
Dauer ca. 4 Stunden, Verpflegung inkl.
Teilnahmegebühr: 25 Euro pro Person
Kinder fahren kostenlos mit.
Anmeldung, weitere Infos und Touren für das Jahr 2026
unter www.hofgeradel.de oder 0171/ 58 24 347

„Die Obere Argen – einer der letzten naturnahen 
voralpinen Wildflüsse vor unserer Haustür“ 
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag im 
Rathaus-Sitzungssaal
Am Dienstag, 23. Juni, um 14 Uhr bzw. nach Kaffee und Kuchen 
erwartet Sie ein spannender Bildervortrag von Heinrich Wiltsche, 
Heimatkundler und Ehrenvorsitzender des Schwäbischen Albver-
eins, Ortsgruppe Kißlegg.
Unter dem Titel „Die Obere Argen – einer der letzten natur-
nahen voralpinen Wildflüsse vor unserer Haustür“ berichtet 
er mit eindrucksvollen Fotos über diese einzigartige Flussland-
schaft. Darüber hinaus gibt der Vortrag interessante Einblicke in 
die Geschichte, Kultur und die Orte entlang der Oberen Argen.
Wir freuen uns auf einen informativen und geselligen Nachmittag 
im Rathaus-Sitzungssaal.
Anfragen und Anmeldungen sind bis Freitag, 19. Juni, bei Silvia 
Weindorf unter Telefon 07520 22 99 möglich.

Fotos privat (Gerhard Mücke)
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Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an 
Feiertagen vorbehalten.

Nächster Lesekreis am Freitag, 26. Juni, 18.30 Uhr
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Informativ, interessant, zwanglos, angenehm und offen: Der 
monatliche Lesekreis der Bücherei

Beim letzten Lesekreis am 29. Mai wurden nachfolgende, 
top aktuelle oder bewährte Bestseller vorgestellt und dar-
aus gelesen:
Arno Camenisch: „Der Schatten über dem Dorf” und Arno Came-
nisch mit „Herr Anselm”
Kristof Magnusson: Die Reise ans Ende der Geschichte
Evie Woods: Das Geheimnis des Geigenbauers
Anne Gesthuysen: Wir sind doch Schwestern
Auður Ava Ólafsdóttir: Eden
Andrea Sawatzki: Brunnenstraße

„Wieso hoißt des so?“ fragt  
Dr. Kurt Gärtner aus Bodnegg
„Die Namen unserer Städte, Dörfer 
und Weiler sind uns wohl vertraut. 
Eine ganze Reihe von ihnen haben 
wir schon unzählige Male gehört, 
gesagt, gelesen und geschrieben. 
Aber auch mit solchen Alltags-
wörtern gibt es Aha-Erlebnisse: 
Da kommt jemand von auswärts 
zu Besuch, hört einen Namen 
zum ersten Mal, wundert sich und 
fragt, warum der Ort so heißt…“, 
so beginnt Kurt Gärtner in seinem 
Vorwort.  „So, und dann beginnen 
wir selbst zu rätseln“ …
Kurt Gärtner führt uns wieder 

„Durchs Ländle“ und klärt kenntnisreich, tiefgründig und humor-
voll auf. Und alle, die das „Durchs-Ländle-Quiz“ kennen, ahnen, 
dass sein neues Buch nicht nur Wissen vermittelt, sondern auch 
lustvoll gelesen werden kann.
Schauen Sie rein: in unsere Bücherei und ins Buch, das bei uns 
auch käuflich erworben werden kann.

Gelb-grün des St. Martinuskindergartens ist bibfit 
„Fit für die Bücherei“ – in jedem Jahr kommen die Vorschulkin-
der des St.-Martinus-Kindergarten mit ihren Erzieherinnen in 
die Bücherei und absolvieren ihren Büchereiführerschein. Und 
in jedem Jahr nimmt die Zahl der Kinder zu, die diesen Ort mit 
all seinen Regeln gut kennen: Die Bücherei ist ihnen durch den 
Besuch mit einem Elternteil oder größeren Geschwistern vertraut 
und sie wissen oft schon, wenn sie die Räumlichkeiten betreten, 
wo sie ihre Bücher oder Hörbücher finden. 
Der Bibliotheksführerschein für Vorschulkinder“ wird bundesweit 
angeboten. Über drei Vormittage hinweg besuchen die Kinder 
mit ihren Erzieherinnen die Bücherei und lernen dort, wie man 
sich darin bewegt.
Die Aufgabenbereiche zur Erlangung des Büchereiführerscheins 
wurden vom Regierungspräsidium vorgegeben. Dazu gehören 
zum Beispiel: Bücher aussuchen und finden, das eigene Lieb-
lingsbuch erklären, verstehen, nach welchem System Bücher im 
Regal sortiert sind, Ausleihe und Rückgabe erklären usw.
Die Kinder hören den Erklärungen aufmerksam zu, schauen sich 
alles genau an und stöbern begeistert in Kinderbüchern, Filmen 
und Hörbüchern. Bei einem Memory mit verschiedenen Arten von 
Büchern lernen sie, was Kinderbücher bzw. Kindersach- oder 
Wissensbücher enthalten – zum Beispiel rund um Tiere. Es wird 
vermittelt, dass alles, was man nicht weiß, in passenden „Wis-
sens“büchern nachlesbar ist. Außerdem erfahren sie, was eine 
Erzählung oder ein Märchen ist und welche anderen Buchformen 
es gibt. Bereits beim ersten Besuch erhalten sie ein Rucksäck-
chen, das sie künftig für ihre Ausleihe verwenden können. Außer-
dem dürfen sie sich sofort ein Buch aussuchen und mitnehmen 
– so erfahren sie gleich die Ausleihfunktion. 
Beim abschließenden Besuch erhält jedes Kind eine Urkunde des 
Regierungspräsidiums und es wird gemeinsam gefeiert.  
Herzlichen Glückwunsch an alle neuen Büchereiführerscheinin-
haberinnen und -inhaber!

Gelb-grün mit ihren Erzieherinnen
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Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07520 9409326
Kaplaneiweg 8 I 88285 Bodnegg Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Information
Die Pfarrbüros in Bodnegg und Schlier sind am Mittwoch, 
24. Juni nicht besetzt.
Am Donnerstag, 25. Juni sind wir wieder wie gewohnt für 
Sie erreichbar.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Freitag, 19. Juni
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Cora, Marina, Pia, Binta-Lisa

Sonntag, 21. Juni 
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Isabel, Laurin, Lotta, Greta, Peter, Franka

Von Göttlichem und Menschlichem
Es gibt einen Nachrichtenkanal, der nur positive Nachrichten 
verbreitet: Good news. Das sind Nachrichten, die aufheitern, 
erfreuen, Optimismus verbreiten und uns vor Augen führen, dass 
vieles gut ist, wie es ist, wunderbar, göttlich entstanden und 
menschlich hoffentlich gut gestaltet. Hierfür dürfen wir immer 
wieder neu dankbar sein im Rückblick und hoffnungsfroh, aber 
auch verantwortungsbewusst in der Vorausschau.
Und ganz nebenbei: es gibt eine homepage: godnews.de… auch 
interessant!
Für das göttliche Wunder unserer Welt haben Menschen viele 
schöne Worte gefunden.
Z.B. fasst es Martin Luther ganz einfach so zusammen: „… ohn 
all Verdienst und Würdigkeit, aus lauter Gnade und Barmher-
zigkeit…“. Wir Menschen bekommen das Gute von Gott bedin-
gungslos geschenkt.
Es gibt hoffnungsfrohe ganz weltliche, und so menschliche Sprich-
wörter, die ausdrücken, dass das Gute, das Göttliche schlus-
sendlich immer die Oberhand haben wird. Und gibt es nichts 
Schöneres für uns Menschen, als eine derartige Zusage, die es 
ja nur geben kann, wenn es einen Gott gibt.
„Und wenn du denkst, es geht nicht mehr, kommt von irgendwo 
eine Lichtlein her“
Oder: „Am Ende ist alles gut, und wenn es noch nicht gut ist, 
dann ist es noch nicht das Ende.“
Wir verschließen nicht unsere Augen vor Leid und Elend, aber wir 
gehen optimistisch und positiv, verantwortlich und aktiv daran, 
gute Entwicklungen voranzubringen, in aller Menschlichkeit.
Das ist das Wunder Gottes. Und auch wir Menschen sind ja gott-
gemacht, Gottes Kinder….
Deshalb: Lasst uns froh und munter sein Helmut Mielke

Wochenplan
Donnerstag, 18. Juni
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Reisebericht Indien, im Ev. 

Gemeindehaus Vogt
15.00 Uhr Konfi3 im Ev. Gemeindehaus Vogt
Freitag, 19. Juni
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg, Pfarre-

rin Ulrike Boss
16.00 Uhr Gottesdienst in Lebensräume für jung und alt, 

Waldburg, Pfarrerin Ulrike Boss
Sonntag, 21. Juni, 3.So.n.Trinitatis
Des Menschen Sohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.  Luk 19,10
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarre-

rin Mareike Kocher
 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche 

bestimmt
Dienstag, 23. Juni
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

Donnerstag, 25. Juni
15.00 Uhr Konfi3 im Ev. Gemeindehaus Vogt
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Freitag, 26. Juni
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt, Pfarrer Boss
Sonntag, 28. Juni, 4.So.n.Trinitatis
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. � Gal 6,2
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrerin Ulrike Boss
	 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt
19.00 Uhr	 Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler
 

Herzliche Einladung zur Teilnahme am „Stadtradeln“
Unsere Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt macht dieses Jahr 
zum ersten Mal beim „Stadtradeln“ mit. Wenn Sie mit uns 
daran teilnehmen möchten melden Sie sich an bzw. regist-
rieren Sie sich neu.  Treten Sie dem Team „Ev. KG Atzenwei-
ler-Vogt“ (Kommune Grünkraut) bei und haben Sie viel Spaß 
beim gemeinsamen Kilometersammeln.

https://www.stadtradeln.de/index.
php?id=171&team_preselect=73977 
Der QR-Code enthält den Link zur Anmel-
dung. 
Die Aktion findet im Zeitraum 
vom 13. – 03.07.2026 statt.

 
Wir freuen uns auf viele Mitradelnde

Einladung zum Seniorennachmittag
Reisebericht nach Indien
Im vergangenen Jahr unternahmen Heidrun Clus und Jür-
gen Schumacher eine Reise nach Indien. Anhand zahlreicher 
Fotos schildern sie uns Ihre Eindrücke und Erlebnisse von die-
sem besonderen Land.
Donnerstag, 18. Juni, 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Vogt
_________________________________________________________

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur per-
sönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schau-
kästen und auf Instagram!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, 
Telefon 07529 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Naturkindergarten Schneckenhäuschen
Nachhaltigkeit beginnt im Beet – zu Besuch auf dem Hof 
Marktanner
Im Rahmen des Jahresprojekts „Nachhaltigkeit beginnt im Beet“ 
machten sich acht Schneckenkinder vom Montessori- Naturkin-
dergarten Schneckenhäusschen auf den Weg zum Hof Markt-
anner nach Vogt. Beryl und Julian Nissen begrüßten die Kinder 

herzlich auf ihrem Demeter-Hof und nahmen sie mit hinein in die 
Welt der biologisch-dynamischen Landwirtschaft. Besonders die 
Hühner und Schweine sorgten für große Begeisterung. Die Kin-
der durften die Tiere füttern und erfuhren dabei, wie wichtig sie 
für den natürlichen Kreislauf auf dem Bauernhof sind. Bei der 
Führung durch die Folienthermohäuser konnten die Kinder ver-
schiedene Gemüse- und Kräuterpflanzen entdecken, an Kräutern 
riechen und sogar ihre eigene Vespergurke ernten. Besonders 
beeindruckt waren sie von den Hummeln, die für die Bestäubung 
der Pflanzen sorgen. So konnten die Kinder erleben, wie alles in 
der Natur miteinander verbunden ist.

Der Hof Marktanner wird nach 
den Demeter-Richtlinien 
bewirtschaftet. Dabei stehen 
nachhaltiges Wirtschaften, die 
Förderung der Bodenfrucht-
barkeit und ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit 
Mensch, Tier und Natur im 
Mittelpunkt. Für die Kinder 

war es eine wertvolle Erfahrung, diese Zusammenhänge zu erle-
ben. Wer den Hof Marktanner selbst kennenlernen möchte, dem 
können wir einen Besuch des Hofladens empfehlen. Dort gibt es 
unteranderem viele regionale und saisonale Produkte direkt vom 
Hof. Der Hofladen hat mittwochs und freitags von 8.30 bis 19.00 
Uhr sowie samstags von 8.30 bis 13.00 Uhr geöffnet. Weitere 
spannende Einblicke in das wertvolle und mit viel Liebe geführte 
Familienunternehmen gibt es unter www.hof-marktanner.de sowie 
auf Instagram unter @hofmarktanner..
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Beryl und Julian Niessen für 
die liebevolle und anschauliche Vermittlung an die Kinder und die 
vielen spannenden Einblicke in ihre wertvolle Arbeit.
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Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
•  ins Krankenhaus,
•  zum Arzt,
•  zur Apotheke,
•  zur Physiotherapie,
•  zum Einkaufen,
•  oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
•  dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
•  montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026  
Liebe Gumpige, Freunde und Gönner,
recht herzlich laden wir zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, 01. Juli 2026 um 19.30 Uhr ins Schützenhaus in 
Bodnegg ein.
Es wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
TOP 1:  Eröffnung und Begrüßung
TOP 2:  Festlegung der Beschlussfähigkeit
TOP 3:  Festlegung der Tagesordnung
TOP 4:  Berichte:
 -   des 1. Vorsitzenden und des Schriftführers
 -   des Kassenwartes
 -   der Kassenprüfer
TOP 5:   Entlastung des Vorstandes, des Kassenwarts und des 

Kassenprüfers
TOP 6:  Wahlen
TOP 7:  Anträge
TOP 8:  Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand schriftlich mit 
Begründung spätestens eine Woche vor dem Versammlungster-
min eingereicht werden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und wünschen einen guten 
Verlauf.
Mit herzlichen Grüßen,
der Ausschuss

Dienstag, 30. Juni 2026
Vollmondführung am Federsee
Bei einer Führung über den Federseesteg lernen wir den See mit 
seiner einzigartigen Pflanzenwelt kennen. Wir erfahren, warum 
der Federsee ein International bedeutendes Vogelschutz- und 
Rastgebiet ist. Bei einer anschließenden Abendführung genie-
ßen wir den Sonnenuntergang über dem See. Die Strecke ist ca. 
3 km lang. Verkürzungen sind möglich. Haltepunkte an Bänken.
Abfahrt in Bodnegg ist um 18 Uhr am Sportplatz. Wir bilden Fahr-
gemeinschaften und haben das Gemeindemobil gebucht. Der Ein-
tritt inkl. Fahrkosten beträgt 8,00€.
Die Führung beginnt um 19.30 Uhr, Rückfahrt nach Sonnenun-
tergang.
Anmeldung ab sofort bei Brigitte Huber Tel. 923086 oder Katja 
Sauter Tel. 2554.

Termine
-  Sonntag 14. Juni helfen Mitglieder der Kolpingfamilie beim 

Musikfest 
-  Samstag, 18. Juli 19 Uhr Mitgliederversammlung und Som-

merfest
-  Sonntag, 26. Juli Ausflug zum Kolpingtag auf der Gartenschau 

Ellwangen
   Bitte bei Interesse bis 18. Juli 2026 bei Hans Peter Weißhaupt 
Tel. 2285 oder per Email an  hanspeterWei@web.de anmelden.

- Mittwoch 14.Oktober.2026 Kleidersortierung in Laupheim

Gratulation an den Musikverein!
Die Skifreunde gratulieren dem Musikverein zu dem tollen und 
unvergesslichem Fest, welches wir miterleben durften. Die her-
vorragende Organisation und das sehr angenehme Miteinan-
der mit allen sind besonders hervorzuheben. Es war uns eine 
Ehre und Freude an diesem Fest zu helfen und als Gruppe beim 
Umzug teilzunehmen. 
Dieter Franke

Abteilung Fußball
TSV Bodnegg - SGM Tannau/Argental/Neukirch 
Am 20.06. bestreitet die Bodnegger A-Jugend im Derby gegen die 
SGM Tannau/Argental/Neukirch um 17:00 Uhr ihr letztes Heim-
spiel der Saison und hofft dabei auf große Unterstützung von 
außen.
Auf alle Zuschauer wartet ein breites Grill- und Getränkeangebot 
sowie eine tolle Spielatmosphäre, die nach dem Abpfiff direkt in 
die Saisonabschlussfeierlichkeiten übergeht. 
Wir bitten bereits jetzt bei der gesamten Anwohnerschaft um Ver-
ständnis, falls es etwas lauter werden könnte, und freuen uns auf 
einen schönen Abschluss!

Neue Ausstellung in der 
Rathausgalerie Grünkraut 
vom 24.06. - 11.09.26 
Ausstellung in der Rathausgalerie
Gianni Breda

„Malen ist meine Leidenschaft“ – das sagt Gianni Breda und 
er meint insbesondere die Ölmalerei. Gemalt wird alles, was 
gefällt: Landschaften, Menschen, Stillleben, Tiere – bunt, kraft-
voll, lebendig.
Gerne „kopiert“ er alte Meister, aber auch Motive aus Illustrieren, 
Postkarten oder Fotografien sind seine Vorlagen, welche er mit 
eigener Note auf die Leinwand bringt.
 
Einladung zur Vernissage
am Mittwoch, 24. Juni um 19 Uhr
Die Ausstellung dauert bis zum 11. September und kann während 
der Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden:
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Vollsperrung der Ortsdurchfahrt Ausnang/Leut-
kirch von 10. Juni bis August 2026
Kreis Ravensburg - Die Stadt Leutkirch und der Landkreis Ravens-
burg erneuern gemeinsam die Kreisstraße in der Ortsdurchfahrt 
Ausnang/Leutkirch. Neben der Fahrbahnerneuerung werden auch 
die Ver- und Entsorgungsleitungen getauscht. Die Bauarbeiten 
beginnen am Mittwoch, den 10. Juni 2026 und werden voraus-
sichtlich im Sommer 2027 abgeschlossen sein.
Die Bauarbeiten erfolgen in mehreren Abschnitten. Im ersten 
Bauabschnitt ist die Ortsdurchfahrt Ausnang/Leutkirch in beide 
Richtungen voll gesperrt. Die Sperrung reicht vom Ortseingang 
aus Richtung Hofs kommend bis zur Abzweigung nach Legau. 
Die Verbindung nach Legau über die Kreisstraße 7914 bleibt im 
ersten Bauabschnitt befahrbar. Die Umleitungsstrecke ist ausge-
schildert und führt von Ellmeney – L 308 – Adrazhofen – K 7915 
– nach Hofs und umgekehrt. Der erste Bauabschnitt endet im 
August 2026. Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten ent-
stehen, bitten wir die Betroffenen um Verständnis.
Über die Verkehrsführung für die weiteren Abschnitte werden wir 
rechtzeitig informieren.

Sommerfest des Vereins  
Landwirtschaftlicher Fachbildung am KOB
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e. V. lädt Mitglieder und Interessierte zu seinem diesjährigen 
Sommerfest ein. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 01. Juli 
ab 19.00 Uhr am Kompetenzzentrum für Obstbau (KOB) in Baven-
dorf, Schuhmacherhof 6, 88213 Ravensburg statt.
Um 19.30 Uhr erfolgt der Start mit einer Führung durch den 
Betrieb. Die Besucher erhalten dabei einen Überblick über die 
Organisation und die Tätigkeiten des KOB sowie einen Einblick 
in die durchgeführten Sorten- und Anbauversuche. Dazu gehö-
ren auch die Versuche mit dem Anbau unter verschiedenen PV 
Modulen.
Im Anschluss ist Zeit für ein gemütliches Beisammensein, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Kosten für die Führung und 
ein Essen (Pizza oder Dinnete) betragen 15 € und werden beim 
Eintritt kassiert.

Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung bis spätestens 24.06. erforder-
lich. Bitte nutzen Sie dafür möglichst den 
QR Code.
Oder Sie melden sich unter 0751/85-6138 
oder per Mail an la@rv.de mit Angabe der 
Vor- und Nachnamen aller Teilnehmer und 
Ihrer Mailadresse an.

Asiatische Tigermücke: Brutstätten vermeiden 
und Stiche verhindern
Mit steigenden Temperaturen beginnt die Mückensaison. Neben 
heimischen Arten breitet sich auch die Asiatische Tigermücke 
in Baden-Württemberg weiter aus. Die tagaktive und besonders 
stechfreudige Mücke kann tropische Krankheiten wie Dengue-, 
Zika- oder Chikungunya-Viren übertragen.
Die Tigermücke nutzt bereits kleinste Wasseransammlungen als 
Brutstätte. Deshalb sollten Wasserbehälter im Garten, auf dem 
Balkon oder im Hof regelmäßig geleert, abgedeckt oder entfernt 
werden. Hierzu zählen z. B. Regentonnen, Gießkannen, Blumen-
topfuntersetzer, Tiertränken und andere offene Wassergefäße.
Zum Schutz vor Mückenstichen werden lange Kleidung sowie 
geeignete Mückenschutzmittel empfohlen. Besonders Reiserück-
kehrende aus tropischen und subtropischen Regionen sollten in 
den ersten zwei Wochen nach ihrer Rückkehr auf konsequenten 
Mückenschutz achten.

 

 

Die Asiatische Tigermücke ist an ihrer 
schwarzen Färbung mit weißen Strei-
fen und dem auffälligen weißen Längs-
streifen auf Rücken und Kopf zu 
erkennen. Verdächtige Funde können 
der Kommunalen Aktionsgemeinschaft 
zur Bekämpfung der Schnakenplage 

gemeldet werden. Durch das Vermeiden von Brutstätten kann 
jede Bürgerin und jeder Bürger dazu beitragen, die weitere Aus-
breitung der Tigermücke einzudämmen.

Gemeinsam „DAFÜR!“: Jetzt die Interkulturelle 
Woche 2026 im Landkreis Ravensburg mitge-
stalten
Kreis Ravensburg - Unter dem Motto „DAFÜR!“ findet vom 27. 
September bis 11. Oktober 2026 die Interkulturelle Woche (IKW) 
im Landkreis Ravensburg statt. Das Motto ist ein aktiver Aufruf, 
sich für Vielfalt, gesellschaftlichen Zusammenhalt und eine starke 
Demokratie einzusetzen. Ab sofort sind alle Vereine, Institutionen, 
Initiativen und engagierte Einzelpersonen aufgerufen, das Pro-
gramm aktiv mit eigenen Beiträgen zu bereichern. Die Interkul-
turelle Woche ist eine bundesweite Initiative, die bereits seit 1975 
jedes Jahr im Herbst stattfindet und Menschen unterschiedlichs-
ter Herkunft zusammenbringt. 
Erstmals wird die Aktionswoche in einer breiten Kooperation 
gemeinsam von den Integrationsbeauftragten des Landkreises 
Ravensburg sowie der Städte Aulendorf, Bad Waldsee, Leutkirch, 
Ravensburg, Wangen und Weingarten organisiert. Integrationsbe-
auftragte fördern die gleichberechtigte Teilhabe aller Menschen 
und gestalten ein Zusammenleben in Vielfalt, das von gegensei-
tigem Respekt, Toleranz und Begegnung auf Augenhöhe geprägt 
ist. Die landkreisweite Zusammenarbeit bündelt die Kräfte der 
Region, um gemeinsam ein starkes Zeichen zu setzen. Die Inte-
grationsbeauftragten betonen die gemeinschaftliche Vision: „Mit 
der Interkulturellen Woche möchten wir die Menschen zusam-
menbringen und Räume für Begegnung schaffen. Es geht darum, 
die bereits bestehende Vielfalt in unserem Landkreis sichtbar zu 
machen und sich gegenseitig kennenzulernen. Denn nur wenn 
Menschen im Landkreis sich und ihre verschiedenen kulturellen 
Hintergründe kennenlernen, können Vorurteile abgebaut werden 
und echter Zusammenhalt entstehen.“ 
Um ein vielfältiges Programm zu ermöglichen, wird das Engage-
ment der Menschen aus dem gesamten Landkreis benötigt. Die 
Möglichkeiten zur Teilnahme sind breit gefächert: Neben beste-
henden Angeboten sind auch eigens für den Aktionszeitraum 
konzipierte Formate erwünscht. Denkbar sind beispielsweise 
Begegnungsformate wie internationale Feste oder Kochabende, 
Kultur- und Sportangebote wie Lesungen, Ausstellungen und Tur-
niere oder auch Diskussionsrunden und interaktive Workshops. 
Alle Informationen zu den lokalen Ansprechpersonen, Details zu 
finanziellen Fördermöglichkeiten sowie das Online-Anmeldefor-
mular für Veranstaltungsbeiträge finden Interessierte unter www.
rv.de/ikw. Anmeldeschluss ist der 15. Juli 2026.

„Landtechnik, 
wie zu Großvaters Zeiten“
Oldtimer-Traktoren und Landmaschi-
nen sind im Bauernhaus-Museum in 

Wolfegg zu sehen 
Die Vorallgäuer Oldtimer-Veteranen e.V. aus Wolfegg präsentieren 
etwa 300 alte Traktoren und Landmaschinen am 21. Juni von 10 
bis 17 Uhr im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in 
Wolfegg. Die Schlepper werden während einer moderierten Prä-
sentation ausführlich vorgestellt. Außerdem ist in der einmaligen 
Atmosphäre des Museums alte Landtechnik in Betrieb. Ein Rah-
menprogramm, Bewirtung mit schwäbischen Spezialitäten und 
Mitmachangebote für Familien runden diesen Tag ab. 
Für Familien wird ein großes Rahmenprogramm angeboten. Sie 
können Schlüsselanhänger aus Leder basteln (ab 6 Jahren) und 
Traktoren (ab 6 Jahren) bauen. Das Puppentheater Toldrian (13.30 
Uhr + 16 Uhr) ist für jedes Alter geeignet genauso wie Märchen 
erzählen (um 15 Uhr). Einzelne Programmpunkte (ab 10:30 Uhr) 
können dank der Förderung der Kreissparkasse Ravensburg in 
Gebärdensprache übersetzt werden. 
Schon Samstag (20.6.) reisen die Stationärmotoren an. Die Vor-
allgäuer Oldtimer-Veteranen e.V. zeigen Standmotoren bis 1970 
rund um die Zehntscheuer in Wolfegg.  
Technische Schätze präsentieren sich!
Oldtimer-Begeisterte bekommen zahlreiche Oldtimer-Traktoren 
zu sehen. Wußten Sie zum Beispiel, dass es allein in Deutsch-
land weit über 100 Traktormarken gab, einige davon auch aus der 
Region Allgäu-Oberschwaben?  Die bis zu 90 Jahre alten Tech-
nik-Veteranen sind bei zahlreichen Vorführungen auch im Einsatz 
auf den Museumswiesen zu erleben. Manche sind komplett res-
tauriert - teilweise schöner als neu, andere zeigen, dass sie Jahr-
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zehnte harter Arbeit auf dem Buckel haben. In der Zehntscheuer 
Gessenried zeigt Heiko Jeuter, ein passionierter Modellbauer, 
einen kleinen Teil seiner Sammlung historischer Traktoren- und 
Landmaschinenmodelle, die meisten davon im Maßstab in 1:87, 
die in vielen Stunden Bastelarbeit entstanden. 
Tipp: Wer mit einem Oldtimer-Schlepper (mindestens Baujahr 
1968 oder älter) bis 12 Uhr in das Museum kommt und diesen 
dort ausstellt, erhält samt Beifahrer freien Eintritt. 
Weitere Informationen unter www.bauernhaus-museum.de. 
Geöffnet Mai bis September täglich, von 10-18 Uhr, März bis April 
und Oktober bis November Dienstag bis Sonntag, von 10-17 Uhr. 
Mehr unter www.bauernhaus-museum.de.
Eintritt: Erwachsene: 7 € I Senioren: 6 € I Kinder 0– 5 Jahre: frei 
I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 3 € I Ermäßigt: 3 € I Große 
Familien-Tageskarte: 15 € I Kleine Familien-Tageskarte: 8,50 €
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

Foto: Bauerhofmuseum

Für mehr Finanzwissen in Schulen:
Jetzt Referentenservice buchen!
Speziell geschulte Renten-Expertinnen und -Experten der 
DRV BW machen junge Menschen fit in Sachen Altersvor-
sorge und Rente
Wie funktioniert das deutsche Sozialversicherungssystem? Was 
kann ich heute schon für meine finanzielle Zukunft und Rente tun? 
Worauf muss ich beim Berufsstart achten? Der „Rentenblicker-Re-
ferentenservice” der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) gibt jungen Menschen Antworten auf diese 
Fragen – und zwar direkt vor Ort in der Schule. Rund 100 speziell 
geschulte Renten-Expertinnen und -Experten bringen Finanz- und 
Alltagskompetenzen in baden-württembergische Klassenzimmer. 
Ziel ist es, dass sich junge Menschen frühzeitig mit der gesetzli-
chen Rentenversicherung und Altersvorsorge beschäftigen. Das 
Angebot richtet sich vor allem an allgemeinbildende und berufli-
che Schulen ab Klasse 9. Lehrkräfte können den Service einfach 
und kostenfrei buchen unter www.rentenblicker.de.
Der Rentenblicker-Referentenservice ist Teil der bundesweiten 
Jugendinitiative „Rentenblicker” der Deutschen Rentenversiche-
rung. Neben dem regionalen Referentenservice bietet die Initiative 
Lehrkräften Unterrichtsmaterialien für den eigenen Unterricht an. 
Diese Bildungsmedien wurden 2024 zum zweiten Mal mit dem 
Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeichnet und können ebenfalls 
kostenfrei über die Website bestellt oder heruntergeladen werden. 
Darüber hinaus informiert die Initiative über Social Media junge 
Menschen zu den Themen Altersvorsorge und Rente.

Da gibt’s was zu erleben  
auf Schloss Waldburg
Familiensonntag – 21.06.2026
Mit Stephy Gwenn: 
Jonglage & Seifenblasenzauber
Am Sonntag, den 21.06.2026, steht die Waldburg 

ganz im Zeichen der Familie. Im historischen Innenhof erwar-
tet euch Stephy Gwenn mit einem fröhlich-bunten Programm 
rund um:

• fantasievolle Jonglage
• Schorsch das Burggespenst
• riesige, schillernde Seifenblasen
• Mitmachmomente für Kinder
• zauberhafte Fotomotive für die ganze Familie
• Drako der Drache
• Kanonenschuss zur Eröffnung 
Ein Tag voller Staunen, Lachen und Leichtigkeit – perfekt für einen 
unvergesslichen Familienausflug auf die Waldburg. Ob an Vatertag 
mit Schwertkampfgruppe „Feder und Schwert“ oder am Famili-
ensonntag mit Stephy Gwenn – die Waldburg bietet Geschichte 
zum Anfassen und ein buntes Programm für die ganze Familie. 

Wisst Ihr eigentlich dass die Waldburg ein ganz großes Stück Hei-
matgeschichte ist? Nein, dann hier mal ein paar weitere Fragen 
die wir gerne auf der Waldburg im Rahmen unserer Führungen 
beantworten: Wusstet Ihr dass die Waldburg eine der schönsten 
Burgen Deutschlands ist?
Wusstet Ihr dass auf der Waldburg Weltpolitik geschrieben wurde?
Wusstet Ihr dass drei Kaiser eng mit der Waldburg verbunden 
sind?
Wusstet Ihr dass auf der Waldburg drei deutsche Könige ausge-
bildet wurden?
Wusstet Ihr das die Waldburg nie zerstört wurde?
Wusstet Ihr dass die Waldburg eine der besterhaltenen Burgen 
in Mitteleuropa ist.
Nutzt unsere preisermäßigte Smart Time Burgführung um 16.00 
Uhr täglich (außer Montag)

Einladung zum
 Sommerfest

 Stiftung Liebenau mit ihren Angeboten    

und Trachtenverein Waldburg
Haus der Pflege Magnus/ ServiceWohnen/ Lebensräume Jung und Alt

10.30 - 16.30 Uhr
im Haus der Pflege Magnus und rund

ums Gelände

28.06.2026

Fest für Jung und Alt

Freuen Sie  sich auf
Leckere

Verpflegung Tolle Auftritte

Begegnung,
Musik

 

Fahnenschwinger
Trachtenverein mit

      Jugendgruppe 
  

 Wir freuen uns
auf Ihr

Kommen!

Musikanten des 
Trachtenvereins

m
sstt
Anngebotteen

aldburg
Lebensräuummee Jung unnd Alt

Fest fürJung und Alt
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Kirchenchor Mariä Himmelfahrt Baienfurt
Wir laden herzlich ein, zum
Operettenabend mit Ingeborg Schöpf,  dem Kirchenchor und der
Jugendkantorei Mariä Himmelfahrt Baienfurt

am Samstag, 27. Juni .2026 um 19 Uhr 
in der Gemeindehalle Baienfurt.

Zu hören sind von der Csárdasfürstin von Emmerich Kálmán über 
das berühmte „Vilja-Lied aus der Lustigen Witwe von Franz Léhar 
bis zu Ausschnitten aus den Operetten „Vogelhändler“, „Weißes 
Rößl“ und „Wiener Blut“.
Als Operettenchor wirken der Kirchenchor und die Jugendkan-
torei Baienfurt mit.
Ingeborg Schöpf ist erste Sängerin an der Staatsoperette Dres-
den. Am Klavier begleitet sie der Dresdener Pianist Christian 
Garbosnik.
Sie trat 1979 in die Jugendkantorei Baienfurt und singt seit 1992 
als Solistin bei den Kirchenkonzerten unseres Chores. Charmant 
erzählt sie ihre Geschichte und verknüpft sie mit den musikali-
schen Highlights ihrer Karriere.

Innenwelten
Dieter Bernhardt
Unter der Überschrift „Innen-
welten“ spiegelt die Malerei von 
Dieter Bernhardt Gefühle, Fan-
tasien, Gedanken, Standpunkte, 
Situationen und selbst Hinweise 
auf Wesen und Sozialverhalten.
Alles geschieht ohne voraus-
gehende Planung aus einem 
starken Malbedürfnis heraus. 
Der Malvorgang startet nach 
der Farbauswahl und legt nach 
jeder Phase den weiteren Fort-
gang nahe. Während des Malens 
entsteht ein lange unerwartetes 
oder sogar völlig überraschen-
des Ergebnis, welches Anlass 

für fantasievolle Gedankenspiele gibt.
Die Vernissage findet am Freitag, 3. Juli um 19.00 Uhr im Alten 
Schloss Amtzell, Haslacher Str. 14 statt.
Die Ausstellung ist am 4./5./11./12. Juli 2026 von 11 bis 16 
Uhr geöffnet.

Öffentliche Führung am Samstag,  
den 20. Juni 2026 um 15:00 Uhr in der 
Vogler´schen Hammerschmiede, Amtzell
Die Vogler’sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist eine 
noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. Bei der 
Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmiede-Essen und 
den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, wie in der Schmiede 
früher gearbeitet wurde. Die zahllosen Hämmer, Zangen und ver-
schiedenen Geräte hatten alle beim Schmieden einen ganz spe-
ziellen Zweck. Ob die mit Wasserkraft betriebenen Fallhämmern 
vorgeführt werden können, hängt wie früher vom Wasserstand im 
Mühlteich ab. Wenn dann das Schmiedefeuer in der Esse brennt 
und rotglühendes Eisen unter Hammerschlägen Form annimmt, 
fällt es leicht, sich den Schmiedealltag von Einst vorzustellen.
Es ist keine Voranmeldung notwendig. Der Eintritt ist frei. Über 
eine Spende freuen wir uns.

Vollsperrung der Kreisstraße K 7962 (Korn-
straße) in Ebenweiler von 22.06. bis 17.07.2026
Kreis Ravensburg - Die Kreisstraße K 7962 (Kornstraße) in Eben-
weiler wird wegen Straßenbauarbeiten vom Montag, 22. Juni 2026 
bis voraussichtlich Freitag, 17. Juli 2026 in beide Fahrtrichtungen 
gesperrt. Der Fahrbahnbelag wird erneuert und es werden Arbei-
ten an der Straßenentwässerung sowie den Randeinfassungen 
durchgeführt. Die Baumaßnahme ist in zwei Abschnitte unterteilt.
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und führt im nördlichen 
Abschnitt von Ebenweiler - L 289 - B 32 - Altshausen - L 286 
- Eichstegen - K 7962 und umgekehrt. Im südlichen Abschnitt 
führt die Umleitung von K 7962 - Fronhofen - K 7968 - K 8028 - 

Fleischwangen - L 289 - Ebenweiler und umgekehrt. Für Behin-
derungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten wir die 
Betroffenen um Verständnis.

25. Messe „aktiv50plus“ – 
dieses Jahr wieder in Ummendorf
Am Samstag, den 11. Juli 2026 findet zum 25. Mal die kostenlose 
Messe „aktiv50plus“ in der Gemeindehallte Ummendorf, Schul-
straße 31, statt. Von 09:30 bis 16:00 Uhr öffnen sich die Türen für 
alle Interessierten. Über 50 Ausstellende und neun Vorträge sind 
geboten. Ein kostenloser Bus-Shuttle zwischen ZOB Biberach und 
Ummendorf ist für die BesucherInnen eingerichtet.
Über 50 Initiativen und Firmen informieren die BesucherInnen an 
Ständen über ihre Angebote, Produkten und Dienstleistungen 
rund um das Thema „Älter werden“. Im katholischen Gemeinde-
haus nebenan finden neun Kurz-Vorträge statt, davon vier medi-
zinische Vorträge von Ärzten des Sana Klinikums. Dort gibt es 
im „Messe-Café“ gratis Zopfbrot und Kaffee. Ein Pizzawagen 
und Grillstand sind vor Ort. Der kostenlose Bus-Shuttle fährt von 
09:05 bis 16:34 Uhr im 30-Minuten-Takt vom ZOB Biberach auf 
das Messegelände und zurück.
Mehr Informationen sowie alle Vorträge, Aussteller und Buszei-
ten sind auf der Messehomepage unter www.messeaktiv50plus.
de zu finden. Alle Räume sind barrierefrei erreichbar. Für Infos 
und Fragen bitte Rahel Büttner (buettner@diakonie-biberach.de, 
07351/1502-10) kontaktieren. Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Lassen Sie Ihre Kunden nicht vor 

verschlossenen Türen stehen.

Kündigen Sie IhrenKündigen Sie Ihren

Betriebsurlaub rechtzeitig Betriebsurlaub rechtzeitig 

in unserem Mitteilungsblatt an.in unserem Mitteilungsblatt an.

Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Macht Ihr Betrieb eine

Sommerpause?Sommerpause?Sommerpause?Sommerpause?Sommerpause?



Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 18.06. bis Samstag, 20.06.26

Schweinebauch auch mariniert 100 g 1,39 €

Hähnchenbrustfi let auch mariniert,
frisch und mager 100 g 1,89 €

Käsegriller würzig 100 g 1,59 €

Paprikalyoner köstlich 100 g 1,59 €

Wurstsalat hausgemacht 100 g 1,39 €

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

K
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Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Fahrer (m/w/d)
5 – 10 Std./Woche, Arbeitszeit flexibel nach Absprache,

FS Klasse B mit Anhänger ist zwingend erforderlich.

Roland Münst GmbH
Karl-Maybach-Str. 26 · 88279 Amtzell · Tel. 07520/923947

E-Mail: verwaltung@muenst.com · www.muenst.com

Für unsere Metzgerei im Herzen von Waldburg suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Fleischereifachverkäufer/in (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob

Metzger/Fleischer (m/w/d)

Fleischerlehrling (m/w/d)

Küchenhilfe (m/w/d)

Ferienjob (m/w/d)

Quereinsteiger/innen lernen wir gerne ein.

Wenn Sie Interesse haben,dann sprechen Sie uns gerne an.
Wir freuen uns sehr, Sie kennen zu lernen.

Metzgerei Binger
Reinhold Sonntag und Tanja Gälle

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?
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Vom Keller bis zum Dach - Matratzen aus Sattelbach.

Montag–Freitag 10–18 Uhr  | Schausonntag 13.30-16.30 Uhr *ohne Beratung, ohne Verkauf

88263 Horgenzell-Sattelbach | T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

Beratungstermin telefonisch 
unter 07504 97000 oder  
online sichern.

Unsere Schlaf experten finden auch für Sie 
das perfekte Schlafsystem.

Beratungstermin telefonisch 
unter 07504 97000 oder 
online sichern.

Unsere Schlaf
das perfekte Schlafsystem.

Hier gehts zur Buchung.

Verpackungshelfer (m/w/d) 

in Teilzeit/Vollzeit/Minijob

Wir sind ein internationales Großhandelsunternehmen  
in Amtzell/Korb und suchen ab sofort zuverlässige  
Mitarbeiter für die Verpackung von Waren sowie  

allgemeinen Lager- und Kommissionierungsarbeiten  
bei regelmäßigen Arbeitszeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne telefonisch  
unter 07520 2024120 oder per E-Mail an  

d.roessler@bs-glas.de

… die Ernte hat begonnen…  
in unserem Bio-Beerengarten gibt es

Erdbeeren, Rote und Schwarze Johannisbeeren, Stachelbeeren, 
Brombeeren, Heidelbeeren, Himbeeren

Demeter-Hof | Familie Emperle | Moosing 1| 88279 Amtzell 
Tel.: 07520-6022 | fam.schmoll-emperle@gmx.de

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN


